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Das Jahr 2025 wurde insbesondere von  
zwei Themenkomplexen geprägt. Im ersten 
Halbjahr stand politisch das Dorfzentrum  
im Fokus. In der zweiten Hälfte drehte sich 
vieles um die bevorstehenden Gesamter-
neuerungswahlen der Winkler Behörden.

Obwohl die Idee des Gemeinderates in der 
vorberatenden Gemeindeversammlung im 
Frühjahr noch knapp eine Zustimmung fand, 
lehnte die Stimmbevölkerung das Dorfzent­
rum im Juni 2025 deutlich ab. Die Umfrage­
resultate bilden jetzt die Basis, um eine Ent­
scheidung für das weitere Vorgehen zu fällen. 

Marcel Nötzli, Gemeindepräsident

Dabei ist der Entscheid von Ihnen, liebe Stimm­
bürgerinnen und Stimmbürger, durch den 
Gemeinderat umzusetzen und mit der Landi 
im Sinne aller eine gute Alternativlösung zu 
erarbeiten. 

Daneben wurden zusammen mit der Primar­
schule sowie der Verwaltung die Grundlagen 
für die Entwicklung der Schulraumplanung 
aktualisiert und mögliche Einsparpotenziale 
evaluiert. Ausserdem konnten die vier Photo­
voltaikanlagen installiert und in Betrieb 
genommen werden.

Aber auch in diesem Berichtsjahr setzte sich 
der Wandel aus dem vergangenen Jahr fort.  
9 von 14 Mitgliedern haben ihren Rückzug  
aus den Behörden erklärt. Zwar erwarten  
wir damit neue Impulse, doch wird auch ein 
Wissensverlust die Folge dieses Wandels sein. 
Umso wichtiger ist damit eine gute Verwaltung.

Die Präsidenten freuen sich auf die Zusammen­
arbeit mit den neu zu wählenden Behörden 
und den vermehrt angestrebten Austausch mit 
Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner.

Vorwort

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner



Fakten

Gemeinde Winkel  
in Zahlen

Bevölkerungsstand 
per 31.12.2025

5104

Anzahl Todesfälle 
2025

32

Anzahl Geburten 
2025 

45Anzahl Eheschliessungen 
2025

44

Wegzüge 01.01.2025  
bis 31.12.2025 

391
Dank attraktiver Wohnlagen, guter Infrastruktur und vielfältigen  
Freizeitangeboten zieht es immer mehr Menschen hierher.  
Die Bevölkerungszunahme bringt neue Chancen, aber auch Heraus­
forderungen mit sich, etwa beim Ausbau von Schulen, Verkehr und 
Versorgungsdiensten. Die Gemeinde Winkel wächst – und mit ihr  
auch ihre Zukunft.

Zuzüge 01.01.2025  
bis 31.12.2025

382



Neubau Reservoir Pumpwerk Breiti

Präsidiales

An insgesamt 3 Gemeindeversammlungen sind 
4 Vorlagen von der Stimmbevölkerung gutge­
heissen worden. Dazu wurden 5 Anfragen 
nach § 17 des Gemeindegesetzes beantwortet.

Weiterbearbeitung der Projekte Schulraum, 
Werkhof und Sporthalle das Jahr und forder­
ten eine enge Zusammenarbeit aller Beteiligten.

Finanzen und Steuern

Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst um rund 
Fr. 571 300 schlechter ab als budgetiert, was 
vor allem auf die höheren Beiträge an die 
ambulante und stationäre Gesundheitspflege 
zurückzuführen ist. Die Steuerkraft der 
Gemeinde Winkel ist um Fr. 132 gesunken, 
das kantonale Mittel jedoch um Fr. 153 
gestiegen. Dies führt zu tieferen Beiträgen an 
den Ressourcenausgleich von Fr. 945 000. 
Durch die Ablehnung des Projektes Umgestal­
tung Dorfzentrum sind die damit zusammen­
hängenden Investitionen nicht angefallen. Die 
Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen 
sind um Fr. 4 064 857 tiefer als budgetiert. 

Daneben gab es eine Bürgerrechtsentlassung 
und 2 Gesuche für erleichterte Einbürgerung, 
und es sind Gesuche von 6 Personen, die 
Schweizerbürger waren und zusätzlich 
Winkler werden wollten, bearbeitet worden.

Immobilien

Die Teilerneuerung des Spielplatzes beim Schul­
haus Grossacher konnte erfolgreich abge­
schlossen werden und bietet der Bevölkerung 
eine attraktive Begegnungszone. Gleichzeitig 
prägten die Suche nach geeigneten Unter­
künften für Asylsuchende sowie die intensive 

Entwicklung

Wichtige Ereignisse

Einbürgerungen 2025

Thailand
6 %

Polen
25 %

Frankreich
25 %

Ungarn
6 %

Deutschland
38 %



Bau und Planung

Neubau Pumpwerk Breiti
Das Stufenpumpwerk Breiti (Baujahr 1971) fördert Wasser vom 
Reservoir Egetswil in die obere Druckzone der Gemeinde 
Winkel. Es verfügt über drei elektrische Pumpen (eine für 
Quellwasser, zwei im Wechselbetrieb). Aufgrund des Alters 
entspricht die Anlage nicht mehr den heutigen Anforderungen. 
Der 2025 begonnene Ersatzbau erfolgte mit den gleichzeitig 
stattfindenden Arbeiten der Stadt Kloten, Neubau Reservoir 
Egetswil und Erneuerung Wasserzuleitung nach Winkel.

Im Fokus
Die Gemeinde Winkel hat im Berichtsjahr 4500 kg Haushalt-Kunststoff 
gesammelt und somit im Recycling 2250 kg Regranulat gewonnen. Damit 
wurden 6750 Liter Erdöl eingespart. Verglichen mit dem Vorjahr wurden 
insgesamt 1920 kg Haushalt-Kunststoffe weniger gesammelt. Gegenüber  
der thermischen Verwertung wurden 12 735 kg CO2-Emissionen eingespart. 
Diese Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem Mittelklassewagen 
von 98 022 km.

Senkung der  
Treibhausgase

12 735
Treibhausgase 
Angaben in Kilogramm

 
Recycling
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Regranulat
Angaben in Kilogramm

Eingesparte  
Ressourcen

6750
Erdöl 
Angaben in Litern

Eingesparte  
Ressourcen

2248
Stein-/Braunkohle 
Angaben in Kilogramm



Soziales und Gesundheit

Sozialhilfe
Die Entwicklung der Fallzahlen bleibt positiv. 
Im Verlauf des Jahres wurden insgesamt  
8 Dossiers abgeschlossen; zum Jahresende 
werden 9 Dossiers geführt.

Asylwesen
Die Aufnahmequote lag im Jahr 2025 bei 1.6 %. 
Für die Gemeinde bedeutet dies eine Ober­
grenze von 80 Personen. Per Ende Jahr wurden 
total 66 Personen betreut. Im Dezember 2025 
hat der Kanton Zürich mitgeteilt, dass die Quote 
ab 1. Januar 2026 auf 1.5 % gesenkt wird.

Gesundheit
In der Pflegeeinrichtung KZU wohnen 40 
Menschen, deren Verweildauer durchschnitt­
lich 200 Tage beträgt. Insgesamt betreuten 
verschiedene Spitexanbieter 157 Personen.

Jugendarbeit
Am 31. Mai 2025 wurde der Jugendraum 
JUHU feierlich eröffnet. Seit der Eröffnung 
verläuft alles äusserst positiv und bei Kindern 
sowie Jugendlichen kommt er gut an. Der 

Raum ist zweimal im Monat geöffnet. Zudem 
laufen verschiedene Projekte weiter, etwa die 
Pausenbegleitung in der Waldstube oder das 
Fussballturnier. Ausserdem wurde die Befra­
gung der Klassen 5 und 6 durchgeführt, um 
Feedback zu erhalten.

Bildung

Die Schule Winkel verzeichnet weiterhin stei­
gende Kinderzahlen in den Tagesstrukturen – 
rund die Hälfte aller Schulkinder nutzt die 
Angebote. Die knappen Raumressourcen 
machten kreative Übergangs- und Zwischen­
lösungen notwendig, insbesondere durch die 
Nutzung des Pavillons. Gleichzeitig wurden 
Ausbildungsplätze erweitert und Zivildienst­
leistende eingesetzt. Pädagogisch standen 
Weiterbildungen zum Thema «Gewalt» sowie 
die Weiterentwicklung und der gezielte Ausbau 
der Lernlandschaften im Fokus. Die ICT-Leitung 
stärkt die digitale Entwicklung im Schulalltag.

Werk- und Forstbetrieb

Holznutzung
Die letzten Trockenjahre und die Eschenwelke 
lassen unsere Wälder extrem leiden. Schäden 

durch Trockenheit kommen immer 
mehr zum Vorschein. Grosse  
Sorgen bereitet weiterhin das 
Absterben der Eschen durch die 
Eschenwelke, das je nach Stand­
ort zu einem Sicherheitsproblem 
wird. Im letzten Jahr mussten 
unzählige Eschen aus Sicherheits­
gründen gefällt werden. 

Eschenwelke



Werke
Als spezielles Ereignis steht der Rohrbruch an 
der Zürichstrasse vom September 2025 im 
Jahrbuch, welcher im Rahmen einer Wasser­
verlustanalyse entdeckt wurde. Der Wasser­
verlust mit 120 l/min bzw. 172,8 m3/Tag war 
beträchtlich. Durch die unglückliche Lage des 
Rohrbruchs (Bereich der Tankstelle) war eine 
minimale Reparatur nicht möglich. Es muss­
ten ca. 90 lfm Versorgungsleitung vom priva­
ten in den öffentlichen Grund verlegt werden.
 
Wasserverbrauch

2023 2024 2025

Angaben in m3

Eingekaufte Menge 379 284 303 578 362 755

Gesamtverbrauch 445 069 399 360 463 825

Abfall
Auffallend in der Statistik ist die Stagnation 
der Kartonmenge seit Ausbruch der Pande­
mie, die anderen Fraktionen entwickeln sich 
bezüglich dem Einwohnerzuwachs. Papier ist 
tendenziell rückläufig.

Abfallmengen (Tonnen pro Jahr)
Papier

2025
2024
2023
2022
2021

112
118

143

100

99

Karton

2025
2024
2023
2022
2021

88
106

106

89
112

Glas

2025
2024
2023
2022
2021

134
144

131

131
151

Höchster Verbrauch 
am 13. August 2025 
(2357 m3 in 24 Std.)

Quellenertrag 2025: 79 761 m3  
(Vorjahr 95 782 m3)

Rohrbrüche: 7  
davon im öffentlichen Leitungsnetz: 4

Aktuelle Messwerte  
der Trinkwasserproben 
www.trinkwasser.ch

Rohrbruch Zürichstrasse



Erfolgsrechnung

Budget 2025 RJ 2025 RJ 2024

Angaben in CHF

Aufwand 31 978 900 31 976 650 30 943 849

Ertrag 31 017 900 30 444 378 32 616 507

Ergebnis (– = Verlust) – 961 000 -1 532 272 1 672 658

Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen 6 449 100 2 384 243 1 802 967

Nettoinvestitionen im Finanzvermögen 0 0 7 775 595

Steuereinnahmen inkl. Sondersteuern 19 437 000 19 151 127 20 999 720

Davon Anteil iur. Personen 738 400 304 811 511 726

Davon Grundstückgewinnsteuern 2 900 000 2 887 836 4 492 788

Finanzen und Steuern

Nettoaufwand und Ertrag nach Funktionen

NettoaufwandNettoertrag

Finanzen und 
Steuern

98 %

Volkswirtschaft
2 %

Umweltschutz und 
Raumordnung

2 %
Verkehr

7 %
Soziale 

Sicherheit
14 %

Gesundheit
14 %

Kultur, Sport 
und Freizeit

3 %
Bildung
48 %

Allgemeine 
Verwaltung
13 %

Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit
6 %



Kennzahlen

2025 2024

Anzahl Einwohnerinnen und Einwohner 5 104 5 058

Anzahl Steuerpflichtige 3 773 3 770

Steuerfuss (Gemeinde inkl. Primarschule) 58 % 58 %

Steuerkraft je Einwohnerin oder Einwohner 5 436 CHF 5 568 CHF

Nettovermögen je Einwohnerin oder Einwohner 5 690 CHF 6 202 CHF

Sicherheit und Umwelt

Am 1. Juni 2025 trat ein revidiertes Hundegesetz in Kraft, 
das für alle Hundehalter wichtige Änderungen mit sich 
brachte. Neu ist insbesondere die obligatorische Kurspflicht 
für sämtliche Hunde, unabhängig von Rasse oder Grösse. 
Ziel dieser Regelung ist es, das Zusammenleben zwischen 
Mensch und Tier zu verbessern sowie die Sicherheit im 
öffentlichen Raum zu erhöhen. Die Kurse vermitteln Grund­
lagen im Umgang mit Hunden, fördern die Erziehung und 
stärken die Verantwortung der Halter. Dadurch sollen Miss­
verständnisse und gefährliche Situationen reduziert werden. 



Gemeindeverwaltung
Seebnerstrasse 19
8185 Winkel
Telefon 044 864 81 11
info@winkel.ch
winkel.ch

Ausblick

Positive Signale

Voraussichtlich ab dem Jahr 2027 werden 
Verwaltungsverfahren auch digital angeboten. 
Einwohnende sowie Unternehmen können 
formelle Eingaben künftig auch elektronisch 
(neben dem bekannten Postweg) an die 
Gemeinde übermitteln. Diese Umsetzung  
auf Kantonsebene geht sicherlich in eine  
gute (digitale) Richtung.

Völlig analog werden die Planungen für 
Schulraum mit Sporthalle, einen Werkhof 
sowie eine Sammelstelle mit den neuen 
Behördenmitgliedern fortgesetzt, um Sie, 
liebe Einwohnerinnen und Einwohner,  
bald über die Ideen orientieren zu können.

Spielplatz Grossacher


